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LüstonartiLorio.

Die manckerlsi Ledenken gegen die Lan^er- 
tkünne wie die go8cklo88enen Lan^erbatterien, 
unter denen die umfangreiebe baulicke Anlage 
mit der masLenbalten ^nbäusung von Lanrer- 
material und der duruu» bervorgebende Kosten- 
punkt nieiit in letzter Keilie «teilen, baben rur 
VViederaufnabme der von dalatoo und Lba«8e- 
lou^) «elion 2U Anfang dis868 ^akrkundert8 vor- 
ge8elllagenen Idee der Ver8ebwindung8- 
lafetten gefülirt. blr8prünglieb in einer der 
damaligen ^eit ent8^>reeIlenclen teeimi8eli böeb8t 
einfaeben Weise derart eingeriektet, da88 da8 
Oe8eiiüt2 naell abgegebenem Lelni88e aus 8einer 
Iioilvn Lsuei^tsllung, in welelier du8 Oesebüturobr 
über die Lrustwebrkrone liinwegsab, tief binter 
die Lru8twebr berabge8enkt wurde, um e8 dem 
feindlieben leuer 2U ont/ieken, baben die8e 
Lafetten nur lirreiebung ds88elben ^weekss eine 
dem beutigen Ltandpunkt der 'I'eebnik ent- 
spreebende I<'.inrie>ltunA erkalten.

Der engli8ebe Lapitän lVIonerieff kam 
wakrend des Krimkrieges auf clen genialen Oe- 
danken, den Küekstoss beim Leliiessen, den 
man 8eit laildiunderten al8 ein lästiges, aber 
von der Leuerwalle unnertrennliebes biebel iru
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dulden gewöbnt war, al8 Arbeitskraft nutzbar 
xu maeben. linde cler fünfziger ^alire batte er 
8eine Idee in der Weiss ausgefübrt, da88 er 
beim Ilerabsenkvn de« 6e8eliütnrolir8 dureli den 
Iiüek8t083 in die tiefe lade8teliunx Aleiebusitix 
Oewiebte bsben Iie88, die z;swi88ermaa88en al8 
Kraftsainmier clienten. Oureb IIrem8un§ im 
böell8ten I'unkt der Hebung fe8tAöbaIten, kam 
die in den Oewieiiten aufxe8peieberte Kraft 
naeb ^U8lÖ8UNA de8 I)rem8bande8 im Ilerab- 
8inken der Oevviebte derart nur Wirkung, da88 
daa Oeaeiiüturobr in die leuer8teiiunA wieder 
binauf^ebobeu wurde. ÜL8 IIerab8inken 8tie§ 
bi8 nu dem bedeutenden Naa88 von z,i m; 
aber damit 8ind aueb die übrigen I^Iaa88e, 
eben80 da« Oswiebt cler Lafette a»88erordent- 
lieb Ae8tie§en. Lei einem y t wiegenden Oe- 
«ebüt^robr beträgt da8 Oewiebt der Lafette be- 
reit8 Z7,2 t. Oadureb war der Anwendung 
dis8e8 L/8tem8 der Oegengewiebt8lafetten 
prakti8eb eine riemlieb nalie (Ironie ge8teekt. 
^ber 8cbon Anfang der aebtiriger Satire war 68 
lVIonerielf gelungen, angeregt durel» die vom 
Lapitän Lianeardi dem italieni8eben ^rtillerie- 
Lomitä im labre 1871 vorgebeblagene Ver- 
8cbwindung8lafette mit li7drauli8eliem Ver- 
8onkung8- und IIubmeel>ani8mu8, die 0on8truetion 
«einer l>7dr0;>nec>mati8elleil Ver8cliwindung8- 
lafette praktisch, nu ver«uellen. Der Orund- 
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godanko dieses 8^stems ist der, dass clio durck 
civil Dückstoss um einen wagereckton L0I20N 
nack rückwärts koruntorgoclrückto Lafette bei 
dieser Drokung einen Kolben in einen OMuder 
kineinstösst, der mit Ol^csrin gefüllt ist. Die 
kinausgeprossts Druckllüssigkeit tritt durck eine 
Dölirenleitung in Duftkammorn uncl erliükt da- 
durck entspreckoncl ciie 8paunuug cler in den- 
solben boilndlickon, bereits stark, auf etwa 
60 ^tmospkäron, verdickteton Du5t. OeÜnet 
man ein Ventil, 80 8trümt das durck clie Duft 
wieder kinausgeprossts Ol^corin in clen Druck- 
c^Iindor Zurück nnci kokt clen Kolben uncl init ikm 
das Oesckütrrokr in ciie Douorstellung binauf. 
Abbildung 480 roigt eine Dafotto, welcko nacli 
clio8ein krincip von cler Dirma Armstrong, 
l^litckoll L Oo. korgostollt wird uncl von cler 
12 8tück für Z4 ein Kanonon von 67 t Dokr- 
gowickt an ver8ekieclenen Orten in cler Küston- 
befostigung Italiens Aufstellung gefunden kabon.

^loncriolls Vorscklag, clie in Vcrsclnvinduugs- 
lasetten liegenden Oescküt^o in Drüben aufxustellon, 
ciie aus cler Dorne nicbt erlcenntiicb sind uncl 
über cloron Dand 8icb das Desckütr nur iin 
Augenblick des Deuerns kinwegkebt, 8tie88 an- 
fangs aus nicbt unberecktigton Widerstand, weil 
clie8o Neuerung eine Vnpassung cler übrigen 
fortiükatoriscken Dinricktungen verlangte, cleren 
Dntwickolung billiger Weise abruwarton war. 
Die au88erorclentlicb gesteigerte Dreifsieberbeit 
uncl 8prongwirkung cler Oescbosse, sowie clie 
becleutsain sortgescbrittene 8ckiosskun8t cler Ar
tillerie, besonders iin Dsuer aus DIaubitren uncl 
lVIörsorn, batten oknoclios eine Krisis iin De- 
fostigungswessn unauflialtsam koraufbesckworen, 
cleren Dnclo wir nock nickt erreicken konnten, 
weil clie ninnner rastsncle Docknik aus ilirem 
unorscküpflicken Düllkorn uns bestänclig mit einem 
Degen von Weiterungen uncl Dründungen übor- 
scliüttst, iiu cleren Drüfung uncl Vorwertkung es 
vieler 2eit bedarf.

Die Verscliwinclungslafotton verfolgen, in cler 
^bsiekt, clas Doscküti! clein foincl lieben Deuer 
iru entriebon, tbeils dasselbe ^iel wie ciie IVlini- 
malscbartonlafsttsn, tbeils wio clie Danrertkürme 
mit scbusssickoror Kuppel, bei clenen aber nocb 
2U clemsolbon 2wock, wie bereits erwäknt, clas 
beständige Droben cler Kuppel mancbororts gs- 
bräucblicb ist. Der verstorbene Oberstlieutenant 
8cbumann, cler Dründor clss vom Drusonwerk 
inannigfack entwickelten 8^stems cler Danüer- 
lafetten, wendete bei cliossn aucb in glsicliom 
8inne clas Versenken cler Danxerkuppel an. Die 
gewölbte Dan^erdecko clerselben liegt auf einem 
nieclrigon c^Iinclriscbon Danrorinantel, cler ciie 
8cbarte entkält uncl in cler Douerstellung über 
clen Vorpamierring lnnausragt. black clom 8clius8 
wircl clie Kuppel versenkt, so class clie Decke 
mit ikrem Dande auf clem Vorpanxer aufliogt 
uncl clio 8cbarte mit clem in clen Dkurm xurück- 

gerogenon Doscküt? innorbalb clessolbon Deckung 
finclot. Dieses Verfabren bat sicb aber biskor 
nur bei kurzen DosckütLen kleineren Lalibors an- 
wonclen lassen, uncl es können clabor versenkbare 
Danaorlafetton nur besckränkt Verwenciung in 
cler Küstenvertbeiciigung ünclou. tVus clem Vor- 
stobonclon erklärt es sicb, class clio Vorsckwin- 
clungslafotton, nacbclom ikro tecliniscbe Vorvoll- 
kommnung soweit geglückt war, nacb uncl nack 
nicbt nur in Destungon uncl Küstenbatterien, 
sonclorn aucli auf l'annorsclüllen für Dkurm- 
goscbütro Verwenciung fanden. Die ciroi russi- 
scbsn DanLorscblacbtscbiifo cler DIotto cles 
8ckwarren lVleeros, //., uncl

tragen in jedem ilirer clroi Dansertkürmo 
paarweise 51 t scbwero zo,z cm Kanonen, wolckv 
in livdropneumatiscben Verscbwinclungslafstten 
cles ^stems ^loncrielf-Da/.ka^otf liegen. Da- 
fstten dieser ^rt babon bisber die meisten 
Dreunde in Dngland gefunden.

Dnsoro Abbildungen 480 und 481 sind Dar
stellungen der Armstrong scken Verscbwin- 
dungslafetto für Dancl- uncl Küstenbefestigungen. 
8is stoben in gemauerten Drubon, wolcbo durcb 
eine üacbgowölbts Danrersekut^docko am oberen 
Dando gescblosson sind. Diese Docke liat eine 
Oeilnung, durcb welcbs das Descküt^rokr in die 
Deuerstebung binaufstoigt und nacb dem 8ckuss 
in die Dadestellung berabsinkt. Die Ilöken- 
ricbtung erbält das Oescbütr durcb eine /akn- 
bogenriclitmasclnne, von welcber nwei8treben nacb 
clem Dodenstück des Dolires binauffübren. Die 
8eitonricktung wird durcb Droben dos ganzen 
Desckütres mittelst ^aknradgetriobos bewirkt, 
welcbos in den unter der Drebscbeibe liegenden 
^abnradkran/ oingreift. lVuf der Drelisckoibo 
ist die Dasotto montirt und stobon die 8äulon, 
welcbo die 8ckut2docke tragen. Die Dosckütx- 
gruben sieben mit ibron untorirclisclien Nunitions- 
magarinon in directer Verbindung und babon 
von rückwärtigen Defestigungswerken clurcb ge
mauerte Oalorion Zugang.

Die neueste Lonstruction einer ^rmstrong- 
scbon b^dropnoumatiscben Versckwindungslafetto 
für eins 15 cm 8cbnollladekanons, welcbo im 
lVlärr d. von einer militäriscben Lommission mit 
gutem Drlolg geprüft wurde, ist in Abbildung 482 
clargestellt. 8ie trägt auf der 8cbut2decko eine 
Vorricbtung L xur Leobaclitung und 2um Dickten 
cles Oosckütirrokrs; es ist ein 8piegelrsiioctor, 
mit welckom ein Dernrokr verbunden sein kann. 
Die Visirlinio läuft parallel der 8oelonack8s 
des OosckütLrokres. Der Deobacktonds oder 
Dicktendo stellt auf der oberen Drepponstule ^4. 
Dm das in der Dadestellung befindlicks Oe- 
sckütL vor 8krapnelkugsln 2U sckütren, welcko 
durck clio grosse Oeünung dos 8ckut2dackos 
einscklagon könnten, ist die Dinricktung go- 
trolfon, dass die Oeilnung durck eine Dlatte ge- 
scklossen wird, welcko sick selbsttkätig beim
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480.

Armstrongs d^^roxneumatlseiiv Verseiiwinäungslaiette iur Kanonen; Oescdütsroltr in äer r euersteiiung.

ädd. 481.

Armstrongs kz-äropneumatisclte Verscirwindungslasetto iur Kanonen; Oesckütrroiir in die Naäesteliung dorairgvsenlrt.

Hsritb8inksn tlo8 Os8cküt2rolire8 vonkiedt. L>N8 
^dsenern erfolgt ciurctr cien LsodLcktencien im 
geeigneten ^uxvnblick mittels elolitrisckvr /^ün- 

clunA! ciL8 l8t nLmsntliok cianii ^vioktix, >vonn 
8icli clis Lckike vitkrencl cis8 8Lkie88en8 in 1'aliri 
dssincion. Lis opfern iivvnr clnciuroii an I'rokf- 
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sieliorlloit ikrer oigonen Losckütxo, vermindern 
aber auck clio 2akl dor Droüor aus don Küston- 
batterion. Wolokes Vorkalton xu wäklon ist, wird 
clakor meist von den Umständen abkängon.

Die Vereinigten 8taaten von Kordamerika, 
clio sick in clor Dago boknclon, il>ro Vorkok- 
rungon für clio Küstonvortkoidigung, sowolil in 
sortikkatoriscker wie artillvristisclior Iloxiokung, 
nou gestalten xu müssen, und bei ikrem über- 
lliessenclen 8taatssckatx in clor Vussükruug nickt 
kleinlick ocier engkorxig xu 8oin brauckon, kaben 
für clio8on 2wock auck oino pneumatiscko Vor- 
scltwindungslafette angenommen. ^.bbilclung 48z 
stellt oino 25,4 cm Kanons in oinor solckon 
Dasotto dar, wolcke in clor Küstenbolestigung 
von 8and7 Hook, clor äusseren Verteidigung 
clo8 Ilasens von Kew Vork, ausgestellt i8t. Die 
Krems- uncl Dubvorriclitung untersckeidet sick 
jedoclt von clor vororwäknten dadurck, dass clor 
k^drauliscke Ilremsc^'Iincler soklt. Der innerlialb 
c>08 Kakmons liegende L^Ilnder ist nur mit I'ress- 
lust gelullt, wolcke durck clon 8tempol beim 
Ilerabsinkon cle8 Losckütxrokrs bis xuin Druck 
von 77,5 kg auf clon 40m verdicktet wird. Leim 
^ufstoigen clo8 Kokrs vorininclort sielt clor Druck 
auf 25 kg, durclt oino k/clrauliscke Kumpe mit 
Handbetrieb lässt or sick aber nacli Ledars 
verstärken. In clor Daclestellung liegt das Kokr 
80 lies, dass clor aus clom kinteren Kaltinonende 
von oinor 8äulo getragene, toloskopartig aus- 
sckiebbare Vnsetxor gerade ltinter clor 8eolo 
stekt. Dm cla8 Loscltütx in clio8or 8toIIung clom 
soindlicksn Keuer mekr xu ontxieken, kann 68 
80 weit kerumgesckwenkt worclon, cla88 08 nakexu 
parallel clor Italien Lrustwekr xu sielten kommt.

Dor vielgenannte Oosckütxconstructeur Lanet 
in Ilavro kat mekrere clon ^.rmstrongseken äkn- 
licke k^clropneumatiscke Versckwindungslafetton 
entworsen, dock i8t UN8 nickt dokannt, wo clie- 
8olbon Koroit8 xur Verwendung gekommen 8incl. 
In Drankreick Iiaben, wio in Dout8cklancl, bis- 
lior clio I'anxortkürmo wio auelt clio I'anxer- 
lalotton clon Vorxug erl>alton. Donn an clor 
Küste i8t nickt au88cklio88lick Kanonen grössten 
Lalikers lüntor clon 8tärk8ton I'anxorn ausxu- 
8tollon orlorclorlick. (logen Krouxor, 'I'orpedo- 
salirxeuge uncl 'Torpedoboote, wio gegen clio Vus- 
kauton aus clom Okorclock clor ?anxor8clullo, in 
clonon wio in clon Marsen clor Lefocktsmasten 
xaklroicko 8ckneIIIadege8cIlütxe *),  Kevolver- 

*) ltiv Inülwr üblicbv Lexeicbnung „Ldmellfcuer- 
j;v!>cbütxe" lutt viclfacb clie irctliuniIickc^Vn^Iuunm  ̂bervor- 
gcruseu, als ob 6ic.iv Descliiilxll nur iin Lcbncllsvucr, olnm 
scliarsci Zielen uncl Kiekten, wozu sclkLireclencl Zeit 8^' 
Iiört, gebraucbt wcrclen Killen, tlin dem Icntstcken lelcker 
^n.icbauung vorxubeu^vn, bat man diene Dcicbütxart 
neuerdings „Leknelllndeknnonen" genannt und damit 
»»gedeutet, dass nie nur die Vorbedingung des Lcbnell- 
seuers, das gcknellladeu, ertüllen, die xu waklende b'oucr- 
seknelligkeit al>cr den jeweiligen klmständen überlassen.

Kanonen uncl Nitraillou8on 8tokon, 8incl clio weit- 
tragonden 8cknoIIIaclekanonon von IZ cm uncl 
kloinorom Lalibor nickt nur von au8roickonclor 
Wirkung, 8onclorn ikro8 8cknollon Dsuers wegen 
auck vortkoilkaftor. Dio Lesckütxe 8tokon clort 
aus clon 8ckillen liinter gar nickt oclor nur loickt 
gopanxorton Wänclon, uncl cla 8io clio Melirxakl 
clor 6o8clnitxarmirung kilclon, 80 8incl clort 
auck clio moi8ten Klon8ckon vor8ammolt. Im 
8eokriogo gilt clor 6runcl8Ltx, cla88 clor Kamps 
8ick xunäck8t gegen clie 8troitor, clie KIon.8ckon, 
uncl or8t in Zweiter Dinio gegen ikro 8cliutx- 
mittel rickton MU88, eden8o wie im Danclkriogo. 
^»8 clio8om Lruncle i8t auck clor 8oinor Xeit 
von Korclamorika au8gegangono Oruncl8Ltx, kvi 
clor Lokämpsung von ?anxorn clio8o nickt xu 
clurcli8cklagon, 8onclorn nur clurck Kr8cküttorung 
xu xorkrockon uncl von clor I'anxorwancl in 
8tücken akxu8prongon, nickt ricktig. Dor Oo- 
8ckütxcon8tructour mu88 immer cla8 2iol im ^ugo 
kaken, clio 6o8cko88o clurck clon I'anxer liinclurclt- 
gokon xu Ia88on, clamit 8ie ikro 8prongwirkung 
im 8ckils8raum xur Leitung dringen können. Die 
Danxerplattentocknik wonclet 8icl> clo8kalk 8okr 
riclitig gegen clio ^U8fükrkarkoit clio808 Lruncl- 
8atxo8 uncl kat in noue8tor 2eit mit iliron nack 
eigontkümlickon Vorlakrung8woi8en (Ilarvo/, 
4' r 0 8 iclcl 0 r) gokärteton Kickol8taklplatten 80 
bocloutenclo Drfolge orxiolt, cla88 clor alte Kamps 
xwi8ckon 6e8cliütx uncl I'anxor jotxt xwi8ckon 
clio8om uncl clom Oo8cko88 von Kouom ango- 
sackt ist. Irotxclom würclon wir aus obigem 
Lrunclo ein ^urückgokon aus clio Drsckütterungs- 
tkeorio sür einen Kücksckritt uncl ein Verlieren 
cles vieles lialten. Ds ist vielmokr Aufgabe clor 
Losckosstocknik, Losekosso von oinor soleken 
Wiclorstanclsfakigkoit korxustellon, class sio keim 
Anprall an clon I'anxer nickt xersckollen, sondern 
ikro ganxo Arbeitskraft unvorkürxt aus den I'anxer 
im Durekdringon dossolben übertragen.

Das Llammut.
I5i» Lcitrag xur dcsckicktc du» »tittcleuropäiscken 

und nordasiatiscken Diluviums.
Von Dr. L. Ooobolor.

II. Oosckickto des Llammuts.
Ds erbebt sielt die Drage, wie clorartigo 

'I'kiorsormen, deren jetxigo Kackkommon nur 
!m keisson 8üdon loben, in die Diluvialsorma- 
tionen des Kokon Kordons goratkon sind, uncl 
unter weleken Iloclingungen sio oinst golobt 
liabon. 8ckon in unseren gomässigton Ilreiton 
ist das Vorkommen von Klammut uncl Kaskorn 
bosremdend gonug, wie viel mekr in 8il)irien! 
Konnten jene 'I'kioro in demselben Kliina wio
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H^ärvpN6UMLtl8cIiv VvrsLkwmlluntzsIafvtto lur eine 2^,4 cm I^üstvukLNvnv in 8LNl1^ Hoolr.
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dem jetzigen auf den lunclren und 8teppen 8ibi- 
rien8 leben, oder gewäbrten ilinen gro88e Wälder 
8ckutx uncl Kakrung? liebten 8ie in gängigerem 
Klima entweder an Ort uncl Ltelle oder in 
8Ücllickeren lanciern, aci8 denen ikre Oederre8te 
irgendwie nack Kerrien gefükrt worden 8inci? 
In einer Irincllieberen kpocke cler Wi886N8cl>aft 
wurde natürlick die Lintllutb kerangexogen, 
8päter clie letzte cler 0uvier8cken Oeber8cliwem- 
mung8katL8tropken, clie diluviale Kata8tropbe, 
welclie in wärmeren lanciern Kuropa8 uncl V8ien8 
cliellickliäuter überra8ckt uncl ikreks8te xiiiu'I'lieil 
von clort nack Korden ge8clileppt liaben 8ollte. 
Alan ver8ucl>te «elbst, clie Vrt cls8 Vorlcominen8 
cler IVlammutre8te nack clie8er 'I'keorie xu er- 
klären. keclit bexeicknencl 8lnd clie Vugükrungen 
eine8 alten Krfor8cker8 der lVIark, k10 eden 8. „l^Ian 
wircl überall in cler Nark auf das Vorkanden- 
8kin 8olclier Ko8te reebnen clür5en, wo breite 
kliäler init prallen Hügelketten begleitet werden, 
uncl wircl clie knacken in cler Kegel am Ku8se 
cler iVbbänge auffinclen. On8treitig baben jene 
gro88sn, gra8frs88enden Ibiere clie breiten 4'liäler 
al8 ^ufentbalt8orte geliebt, da clie86 ilinen gra8- 
reiebe klaren clarboten. ^>8 jene slebenkwem- 
inung au8bracb, durcb welcbe clie 'kliiere ge- 
töcltst wurden, becleelcte 8ie natürlicb xuer8t clie 
tiefer gelegenen Oegenclen, 8ornit clie I'käler, 
Wie8en uncl gra8reicl>en Vuen, uncl e8 war natür- 
lieb, cla88 clie 'kbiere 8ieb instinktartig aus cla8 
iiuber gelegene kancl, dem kande cler KI»88- 
tkäler xu, xu retten 8uebten. iVber 80 8ebnell 
uncl gewaIt8LM braeb jene Kata8tropbe berein, 
cla88 clie mei8ten lcauin clen kand cler Ora8lläcke 
errsicbt batten, al8 ikr 8ebiLlc8al 8ie bereit8 er
eilte uncl irn Wa88er begrub, ^n dis8en 8tellen 
ünclet man cle8balb ibre Ke8te, uncl 68 erklärt 
8ieb clarau8 xuglsick, wober mit ilinen 80 o5t 
kierderege uncl kbinocero8knocben gvfunclen 
werden." Vbge8eben von clen Wicler8prüclien 
mit mancberlei'kkatbegändcm, war clem Ver5a88er 
nocli unbekannt, cla88 clie alten Klu88tbäler viel 
jünger al8 clie cliluvialen knoclienlager 8incl, uncl 
8ein Krklärung8ver8ucli fällt clamit clabin. kür 
8ibirien i8t cler8elbs noeb weniger baltbar; clenn 
clie ONML88S cler clortigen LIammutre8te kann 
unmüglieb LU8 einer Oeneration 8tammen, mu88 
vielmelir in langen Zeiträumen aufgekäuft worclen 
8ein. Oeberbaupt baben 8intllutk, Kata8tropben- 
tbsorie uncl alle daran 8ieb knüpfenden kolge- 
rungen vor der Wi88en8cbaft nicbt 8tancl balten 
können. In 8ibirien glaubte dann ldiddendorf 
clen 'I'ran8port durob KIü88e beranxieben xu 
können. Kock beute i8t dieae ^N8ickt nickt 
okne Vertreter. jedocb 8preclien gewicktige 
kedenken dagegen: die ^lekrxabl der 8ibiri8eben 
Ke8te finden 8ieli naeb VVrangell niebt, wie 
clie ^N8ckwemmung8tbeorie forciert, in den 
Kieclerungen, 8ondern gerade an den Hügeln 
uncl auf den böberen kläcken cler I'undra; 8ie 

xeigen xuweilen noeb eine aufrecbte 8tellung, 
welcbe viebnebr dafür 8priebt, da88 die 1'biere 
8 teil end den lod gefunden, al80 an Ort uncl 
8telle gelebt baben. lVIan bat aueb ver8uebt, 
clen angedeutsten Wider8prucll in anderer Wei8e 
xu lÖ8en, clureb ^nnabme eino8 ein8t tropi8cl>sn 
KIiina8, welcbö8 clann plötxlicli clureb ein kolar- 
klima abgelÖ8t wurde. jeclocli aueb die8er 
^U8weg i8t niebt 8tiebbaltig, denn die Wi88en- 
8ekaft kennt keine Erklärung für einen 8oleken 
plötxlieken KIimawecli8el, uncl wenn clsr8elbe 
ein Iang8amer gswe8en wäre, 80 bätten 8ieb 
wiederum nickt ganxe Oaclavsr erlialten können.

Wir MÜ886N vielmekr xurückgeken auf clie 
von Kebring und änderen Kei8tammendsn 
Onter8uckungen der mittelsuropäi8eken, p08t- 
glaeialen Oiluviallaunen. Oie8elben liaben eine 
lVlengs bsmsrken8wertker Vuf8cblÜ88e über Klima 
uncl Keben8verkältni88e jener weiten geliefert, 
welebe der gro88en europäi8eken Verglet8cbe- 
rung8spocke folgten, a>80 de8 ^Iammutxeitalter8. 
IV»8 allen 'kbeilen von IVlittel- und We8teuropa 
8ind 8olelie Kannen bekannt geworden, von I'biede, 
We8teregeln uncl Ouedlinburg, au8 Umringen, 
Oberfranken und 8cbwaben, vom kbein, au8 
kötimen uncl l^Iäkren, au8 clem Wiener kecken, 
8teiermark, 8iebenbürgen und Ongarn, au8 der 
8ckweix und der kikel, von vielen 8tellen in Lel- 
gien, krankreick uncl kngland. Oeberall I>at 8ick 
ergeben, da88 am kande cle3 nacli Korden rs8p. 
auf die Oebirge xurückwsickenden diluvialen 
Inlandei8e8 Kannen von au8ge8procken arkti8cliem 
6e8Lmmtckarakter lebten, ksnntbier /a-

No8cbu8ock8e Ki8fuck8
8ckneeka86

Vielfra88 nordi8cke Wüklmäu8e,
kemnünge uncl 8cknee-
eule Noor8clineeliulin

u. bilden in deir clerxeitigen Ablage
rungen eine se8te Oemein8ckaft. ^.I8u alle8 
LU88cklie88lick polare 'kliiersormen, die mit denen 
der 8ibiri8cken 'kunclra identiack 8ind uncl clie 
Keben8bedingungen der 'I'unclra verlangen. k8 
folgt überall eine xweite Orupps von kormen, 
welcke nock keute t^pi8cke kewolrner der 8Üd- 
we8t8ibiri8cksn 8teppsn 8incl: der gro88e kferde- 
8pringer s, der rötklicke ^iö8el 

der 7lwergpseifba8e 
cla8 8teppeninurmeltkisr

die 88aigaantilops /ir/a/'/ca), Wild-
e8el, Wildpfsrd, clie 1'rappe /cr^c/a) n. V. 
kndlicll er8ckeinsn mit clie8en Kannen xu8ammen 
einer8eit8 an mancken 8tellen, 2. k. in kixclorf, 
eckt polare kormen, x. k. kenn, Ki8fucli8 und 
cler dem No8cku8ock8en nake 8tekencle

anclrer8eit8 grÖ88ere Weide- uncl Wald- 
formen, wie 8ie auclijetxt xum kkeil die 8ibiri8cken 
8teppen, namentlick die Oferwälder uncl Wald- 
in8eln, in l^lengs bevölkern, okne eigentlicke 
8teppentkiere xu 8ein. k8 8ind xwei kleplianten
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und zwei Kasbürner
/Zr^o^,'7/hr/r und 7I/cw(h)), Urtier //-/>»/- 

F'cv/«/^, Lr ^r^o?r Diesen!,irsclc
Dich sO^r<rcr a/r.?^), Lfsrd, der kleine 

Lumpflucks s^/r^ r7/a/cr), Löwe, li^Lns, Wolf, 
Kucbs, Hermelin ^/»hea), das kleine
Wiesel s/'o^Zo^Z/cr v«ZFan§), Iltis (Z'ü^/o/'E 
Dacbs fHamster ZL> rrtV«^ v«/Fa/'r>), 
linse, Lteppenstacbelscbwein Hr>ncZc>o§-
Z/vr^ u. Dagegen bat man nie Kilpferclreste 
oder eine anders Lbisrform gesunden, welcbe 
auf ein wärmeres Klima scbliessen Iie8ss. Die 
gesclnlderten'I'liiergemeinscbaften gestatten eigen- 
tkümlicke Kückscklüsse in Lezug auf die da- 
maligen Verkältnisse der Vegetation und des 
Klimas. Wir vollen abseksn von den grösseren 
Können, welcbe immerlun mein oder weniger 
zu Wanderungen befälügt varen, also vielleicht 
Kremdlinge an ilrren Kundorten gewesen sein 
könnten. Dagegen sind die kleineren, sessbaft 
lebenden Kilan/enfresssr, vie 2. L. die Lem- 
minge, Springmäuse, Wiesel, lVIurmsltbiere und 
I'feifbasen besonders zu soleben Küekseklüssen 
geeignet. Lis „sind mit den eigentbümlicken 
Debensverbältnissen ilirss Wolmgebistes so eng 
vervaebsen, dass sie niemals unter vesentlieb 
anderen Lsbensverbältnissen gefunden werden" 
(Kebring). Lebalten wir dies im Z^uge, so müssen 
im nördlichen und mittleren Duropa wäkrend 
der grossen Diszeit*)  in der Käbs der gewaltigen 
Linnenlandeismassen „auf einem Loden, weleber 
von eiskalten Lcbmelzwassern durektränkt und 
in den tieferen Lclüclcten vielleiclü gefroren war" 
(liebring), sumpfige 'Lundren oder tundrenäbn- 
liclie Distriete mit entsprsebender Lbisr- uncl 
Lllanzenwelt vorliandsn gewesen sein. „Diese 
Distriete werden wäbrend des Dükepunktes der 
ersten Diszeit nur in den unvergletscbert ge
bliebenen Lbälern und Hügellandsekakten Nittel- 
europas bestanden baben; später in der sieb 
ansebliessenden z^bscbmelzperiocle werden sie 
sieb aucb auf die vom Dise frei werdenden 
Oebiste ausgedeknt liaben" (Keliring). l^Iit dem 
weiteren Kückzuge der Oletscber wicben aueb 
clis l undren weiter nacb Korden, Kordosten 
und auf die (Isbirge zurück. Dem westlichen 
Duropa muss damals noeb eine eontinentalere 
Oestaltung als beut« eigen gewesen sein; naeb- 
dem der Wasserablauf sieb Entwickelt und clis 
/Vustroeknung des Lodens weiter fortgeschritten 
war, baben anselmliebe Danclstreeken dasOepräge 
subarktiseber Lteppen angenommen. Wenigstens 
breiteten sieb dieselben.auf den plateauartigen 
und llaebbügeligen Oebisten aus, wäbrend die 
Kiederungen vielleicbt ebenso wie in Libirien 
Waldinseln, Lfergebülze, Lebüseke und Kobr- 

*) Vnn üer Ltöglicbkoit meine, er läletscbcr- »Nil 
InterLlaeuüperinclen können wir in cliesem I'nIIe nls 
unweseiUIick abseken.

diekickte entliielten. Ostwärts, über Oalizien, 
bestand walirscbeinlicb ein ^usammenbang mit 
den Lteppen des europäiseben Kusslancl. Dine 
subarktiselm Lteppenfauna und -Dlora siedelte 
sieb, aus Kussland vordringend, an; daneben 
trieben fremde Oäste aus den nürdlieben "Lundren 
und aus den südliebsn Wald- und Weidegsbietsn 
ilir Wesen, unter diesen jene gewaltigen Lllanzsn- 
fresser, die man sonst nur in weit wärmeren, 
vorzugsweise waldigen Ländern zu Sueben gs- 
wobnt ist, nämlieb Nammut und Kasborn. Lebon 
auf der Kundra mag das Nammut gelebt baben; 
auf den Lteppen müssen grosse Herden des
selben umbsrgestreift sein, und zwar in einem 
Klima, welekes niekt viel anders als jenes 
der beutigen subarktiseben Lteppen Libiriens 
gewesen sein dürfte, denn arktisebe I'undra- 
tbiere konnten sieb bei Kixdorf uncl anclerwärts 
dem Llammut beigssellen.

Lebon von selbst drängt sieb nun der 6e- 
danke auf, dass aucb das sibirische lVlammut 
die gleielmn Dxistenzbedingungen gsliabt bat. 
Versebiedens lVIomente lassen diese Kolgerung 
um so zwingender ersebeinen. Die diebte Haar- 
bekleidung sowol»! des lVlammuts wie cles 
lilnnoeeros weisen darauf bin, dass beide für 
ein Leben im kalten Klima ausgerüstet waren, 
ebenso die Keste nordiscber Lilanzen, welcbe, 
wie oben bemerkt, gelegentlick in den lVIammut- 
scbicbten vorkommen, ^ucb im Nageninlialte 
einiger Nammute, sowie zwiscben den ^äbnen 
eines zu Irkutsk aufbewabrtsn Kbinoceroskopfes 
fanden sieb Leberbleibsel z. L. von Oräsern, 
einer Dricacee Z v//» 7-Zaca?-, einer
Licea (oLov-rZa?/ /cbies Larix f^Ä/Zra?7
und Dpkedra, von Lirken und Weiden, also 
von lauter nordiscben Lilanzen, die nocb die 
gleiclien (legenden Libiriens bewolmen. Die
selben liaben den Lbieren zur Kalnung geclient. 
cVIso Nammut und Kasborn lebten einst in 
lVlitteleuropa und Kordasisn in tundra- und steppsn- 
älmlicben Districten, in einem Klima, welcbes 
nicbt viel günstiger gewesen sein kann als das 
jetzige des mittleren Libiriens, und welcbes 
durcb die gleicbartigen Lteppenformen als 
subarktisches Lteppenklima gekenuzeicbnst wird.

Nan l,at gegen jene Lcblussfolgerung geltencl 
gemacbt, dass die Lteppe so grossen Kllanzen- 
fressern keinen genügenden I_lnterka.lt liatte ge- 
wäbrsn können, jeclocl, darf man den Legrill 
der Lteppe nicbt zu extrem auffassen. Mt Leclit 
weist Kebring darauf Inn, class die subarktiseben 
Lteppen durchaus irrtliümlicl, als ganz baumlose 
und ebene Landstriche gelten. VIle russischen 
Keisewerke, Ledebour, l^Iiclclendorf, Lode, 
Ilelmersen u.^. schildern uns den mannigfachen 
Lbarakter der südrussiscben, Kirgisen- und Kal
mückensteppen, von Wolga bis Laissansss. Un
fruchtbarer Lalzbodsn, ergiebige Kläcben, clis 
mit boben Kuttergräsern und üppigen Lompo- 

I_lnterka.lt
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8It6N, Degumln08en, Ko8LceeN, 'DulpeN UUcl 
Kai8erkronen bedeckt 8ind, fette Wis8enniede- 
rungen und weitläufige, zu8ammenkängende 
Du8cbwerke Kisten ein bunte8 Dand8cliaft8bild 
clar; Iäng8 der DIü88s zieben Kolirdickickte und 
der Daumwucli8 mit Dirken, Weiden, D8pen etc. 
durcli tlie 8teppe Inndurek; auf bökeren Oe- 
länden 8ind grv88o nnd kleine Waldin8eln zer- 
8treut, die liaupt8äcblick au8 Dirken, Kiefern 
nnd kickten beheben. ^n5 die8en Dläcben weiden 
die zal,llo8en Herden der 8tsppennomaclen, 
IIunderttLU8ende von Dfsrden und Kindern, 
klillionen von Lelmken, die DIerden der 88aiga- 
antilopsn, und ^.llen gewährt die 8tsppe ge- 
nügende Kakrung, 8obald «ie nur die abgeweideten 
Oründe mit anderen vsrtau8cken, d. >i. wandern. 
Oeberdie8 8ind DIepl>ant und Kahorn clurelmu8 
niclit in clem Naa88s au8ge8procliene Waldbe- 
wolmcr, wie immer bebauptet wird. In Afrika 
und Indien lebt der Dlepbant 8tellenwei8e ganze 
Nonate lang auf der freien 8teppe, und da8 
8üdafrikani8cbs i8t gar ein
la8t LU88cI>lie88licber 8tsppenbewolmer, der nur 
mit Orä8ern 8icb bekö8tigt. 80 gut al8o, wie 
Iieute auf den sukarktkeken 8teppen 8ikirien8 
eine Nenge gro88er Läugetbiere exi8tirt, 80 
gut wie die 8Üdafrikani8cke Karroo die grö88ten 
lebenden Ddanrenfre88er ernälirt, können auck 
clie diluvialen 8teppen den Vorfabren der8elben 
Kalnung gewährt liaben.

Die Katur cler 8ibiri8cken 8tep>>en giebt aueb 
^uf8elilu88 über die iVrt cle8 Dodv8 und der 
Drbaltung der Nammuts. In vielen wallen 
liegt am nächsten eine von Kebring gegebene 
Erklärung. Die 8ubarkti8eben 8teppen 8owobl 
^8ien8 wie ^merika8 8ind noeb beute wegen 
ilner furclitbaren 8ebnee8türms oder be88er 
-Orkane gefürclitst. lVlit uuwiderstebbcber Oe- 
walt ra8t der Wind bs8onder8 am Anfang und 
knde cle8 Winter8 über die Dläcben dabm, 
treibt den 8ebnee vor 8icb ber und fegt ilm 
lauter Hügelketten, in Vertiefungen, 8ebluebten etc. 
in kaum glaublichen lVIa88en zu8ammen. best 
zu8ammengepeit8cbt, vermögen 8ie den Nensclien 
xu tragen uncl überdauern oft clie Wärme de8 
naelifolgenden 8ommer8. ^ede8 jalir fällt die8en 
8türmen eine Dnmenge 8teppentbiere zum Opfer. 
„Vieb uncl Dferds 8tellen 8iek beim Deginn eine8 
8clmee8turms8 mit den Köpfen gegen derselben, 
um den 8trieb der Haare in die Dichtung ds8 
Winde8 xu bringen und 80 weniger zu frieren. 
Wird der 8turm aber 8tärker, 80 laufen 8is vor 
ibm lrer und 8türzen 8ieb oft in /Vbgründen zu 
'Dode" (Ilelmersen, eitirt naeb Kebring), oder 
8ie 8ebaren siclc an ge8ebützten 8tellen, in 
Doden8enkungen u. dergl. cliebt zu8ammen, 
werden dann oft vorn 8elmee ver8cliüttet und 
ersticken. In Keumexiko, Waslnngton und 
Kevada 8ind <Iie8elben Deobaclitungen gemaelrt 
worden. „Im ^pril de8 jalrres i8z2 80II an 

der Orenburger Dirne auf die8e ^rt die ganze 
Herde eines Dorfe8......... umgekommen 8sin. 
^m msi.8ten aber leiden die gro88en Herden 
der Kirgi8en. Im )abrv 1827 wurde alle8 Viel» 
der 8ogenannten inneren Kirgisenbords, welclie 
zwiscben clem unteren Oral uncl der Wolga 
nomadisirt, von einem furchtbaren Duran nacli 
Korden in8 88aratow8ebe Oouvernement gesagt, 
wobei 10 500 Kamele, 280 500 Dferde, Z0480 
8tüek Hornvieh und 1012000 8cbako ver
unglückten. lVIan 8cbätzte den Verlu8t auf 
iz^ l^Iillion Kübel" (Kelmersen). Kach dem 
8ckmelzen ds8 8cknee8 findet man alsdann oft 
an weit von der Heimatb entfernten Orten da8 
Kindvieb zu Ilunclerten bei8ammen, erfroren, er- 
8tickt, verlmngert oder in dem Wa88er cler 
8(hluchten ertrunken, ^n gewi88en 8tellen aber, 
wie erwätmt, vermag die 8ommerlicbe Wärme 
die 8cbneeanliäufungen nicbt ganz zu 8<hmelzen; 
die8elben bleiben liegen und können dann leicht 
von den belügen 8vmmerwinden, die in 8ibirien, 
wie in allen 8teppen, ungelieure Klassen 8ancl 
und 8taub vor 8ieb ber fükren, mit Drdreicli 
überscliüttet werden. Der 8cbnss darunter 8inkt 
zu8ammen, wird durch tbeilwei8e 8cbmelzung 
und Druck allmäblich zu Di8, und im näcb8ten 
Winter wiedsrkolt 8icb derselbe Vorgang. 80 
kann im Daufe der 2eit eine Nenge ab- 
wscb8slnder Isis- und Dodsn8cbicbten 8icb an- 
bäulen, und wäkrend an der Oberlläcbs viel- 
leiclü eine üppige Vegetation 8icb an8iedelt, 
ruben in der 'Diele clie Deichen der ver8cbütteten 
Dbiere und barren wolilerbalten der Wieder- 
aufdeckung durch eine Omgestaltnng de8 Doden8 
oder durclc einen künftigen Oeologen.

Wa8 für die Oegenwart gilt, wird unter 
gleichen Verhältnißen aucli früber gegolten 
liaben. Kackdem al8v wabubeinlicb gemaclit 
worden i8t, da88 die Nammutländer eine sub- 
arkti.8cbe 8teppennatur besassen, liegt es nalm, 
die für da8 beutige 8ibirisn festgestellten Ibat- 
8acbvn auf die klammutzeit zu übertragen. Vlle 
Klammutleicbsn 8ind in gefrorenem Doden ocler 
im ewigen Dodenei8e gefunden worden, manche 
80gar aufreclit 8tekencl, al80 in einer 8tellung, 
die 8ie im lVIomente de8 'I'odss eingenommen 
baben müssen; an dem Kbinocero8kopfe 
vom jabre 1877 fanden 8icb die Kasenlöcber 
und da8 Naul weit offen, WL8 auf ^.tkemnotli 
de8 8terbendvn Dlneres liinweist; am Wiljui-Kas- 
Iiorn waren die venö8en Oelässe ds8 Kopfe8 
bi8 in die Lapillaren Innein mit getrocknetem 
Dlutgerinn8el angefüllt, wie e8 bei dem 'Kode durch 
Dmticken der Kali i8t — alle 'Dliatsaclien 8precben 
dafür, da88 jene gro88en 8Lugetl>isre eben8o wie 
die jetzigen Dferde und Kinder gleicbfalls in 
clen 8chneo8türmen der Vorzeit ikren Dod ge
funden liaben. Der um die Drlonbung cler 
diluvialen Daunen 80 kocb verdiente Derliner 
Dro5s88or Kebring liat zuer8t die8e Il/polben« 
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aufgestellt. Kekring weist aber selbst daraus 
bin, dass clieselbe niebt in allen LLIIen be- 
friedigen kann; es kiesse dies, die Katur in 
eine Lellablons zwingen. Line der Kebring- 
seben Lrklärung sein Lllnlielie, die selion von 
Lekrenk gegeben wurcle, ist gleielisalls niellt von 
der llancl zu weisen; manebe l'iiiere können 
naebträglieb in die in 'liniiern und Lebluekten 
aufgekäuben Leknevmassen bineingsratben und 
dort stecken geblieben sein. Iin (salire i8yc> 
landen sicii bei Kieclerweningen in der Lebweiz 
in einem diluvialen 'I'orfmoore die ziemlich 
vollständig erbaitenen Xnoebenrests von seebs 
grossen und einem kleinen Klammut, deren 
ganze Lituation es wabrseksinliek maellt, dass 
die I'lnere dort lebend in den Lumps geratben 
sind. Vielleickt gesebail es „zur Winterzeit, 
als das 'I'orsmoor zugefroren war und clie Lis- 
cleeke unter der Last der I'lnere einbraeb, die 
siel, niellt mein berausarbeiten konnten" (Lang). 
I'asckenfürmige, e^Iindriseile Vertiefungen im 
I'orfe, von 0,2 bis 0,4 m 'liefe und o,z bis 
0,4 m Ilurelnnesser, sebeinen dort sogar noeb 
clie Lussstapfen eines Nammuts zu repräsentiren. 
In gleielier Weise können aueb viele der 
sibiriselien Diekbäuter ums Leben gekommen 
sein, zumal noeb beute clas nördiiclie und 
mittlere Libirien von zaliliosen Leen bedeekt wird, 
ändere können zur Lommerszeit im Lloore der 
Niederungen oder im Llussselilamme stecken 
geblieben sein. Wenn dann ein besonders 
scbarfer Winter den ganzen Lumpf zum Vus- 
frieren braclite und die Lommerstürme bin- 
reiekende lVlasssn Lrdreieb darüber ankäusten, 
so blieben clie Ladaver erkalten, soweit sie 
nicbt liaubtkieren zugänglick waren; andernfalls 
faulten alle Weicktkeile bis auf die Knacken 
weg. Vielfack endlick mögen die Leicken und 
Xnoebsn — und dies gilt besonders für die 
riesigen, sonst scbwer zu erklärenden Xnoeben- 
lager des nürdlicksten Libiriens und cler Keu- 
sibirisclien Inseln — von den Liessen und ikrem 
I'reibeise naeb Korden gefükrt und clort ab
gesetzt resp, verfault sein.

Vm wenigsten kat die Lckneesturmtileorie 
in unseren Lreiten für sick, soweit es die 
IVIammute uncl Kasbürner anlangt. Die Luncle 
massenliafter I'lerdereste bei Westsregeln, am 
Leveckenberge bei (Quedlinburg uncl anclere 
bieteil zwar vollständige Analoga zu den lieutigen 
Verlleerungen cler sibiriselien Lckneestürme; die 
einzelnen Lkeletttkeile liaben clort sogar zum 
Ilieil ilire ursprünglicke Lage zu einander bei- 
bellaiten. ^ber für die bei uns völlig zerstreuten 
Klammutrsste gilt diese Analogie dureliaus 
niellt, sie sebeinen alle angesckwemmt zu sein. 
Line neuere I'keorie von Lteenstrup, die noeb 
manckerlei Liscussionen anregen wird, siebt 
deskaib die Klekrzaki der europäiseken Klammut- 
reste für auf secundärer Lager

stätte an: die I'lnere selbst fanden wällrend 
der ersten grossen Liszeit ibren Untergang; 
il»re Lnocken wurden später dureb clas lliessende 
Wasser zerstreut. Indessen die ldügliekkeit, class 
die Kebringsebe 1'Ileorie ursprängbcii aucli liier 
Leitung gebabt liabe, wird cladureb niellt be- 
einträebtigt. t>«77l

Ueber das Holz und seine ^nebligsten 
Ligensebaktsn.

Von XHcolrtus I?roiliorrn von '1'düinon in ^ona.

II.
Die in teckniscker Dinsickt wichtigsten kügensckaüen 

ües Ilolzes.

L>ie Lpaltbarkeit ist eine für manebe Ver- 
wendungsarten willkommene, für anclere Zwecke 
aber aueb unangsnebme Ligensellaft. Diese 
ist im anatomiseben Laue cles Holzes begründet 
uncl wird dureb sebr gerade, niebt zu fest mit 
einander verbundene, eber etwas grobe Lasern 
begünstigt. Vueb ein gewisser (lrad von Lla- 
stieität ist für clie leiebtere 8j>altbarkeit fürderlieb. 
Lei vielen Iläumen und Hölzern erfolgt clie 
Lpaltung selion in Lolge blosser 'Lemperatur- 
weebsel (Lrostrisse), oder in Lolge sellr lebkaster 
Wasserabgabe. Leliwerspaltigv Hölzer sincl: 
Weissbuebe, sog. Vkazie, Hirne, Lllme, Lirke, 
Lsebe, Llatane; leiebtspaltige Hölzer sincl: fast 
alle Kadelbülzer, Kuss, Weide, I'appel, Lrle, 
Liebe, Kotbbuebe, Losskastauie u. s. w.

Oft reebt störend bei der Verarbeitung des 
Holzes ist dessen Ligensebaft, bei fortsebreitender 
T^ustroeknung zu sellrumpsen, zu sei,winclen, 
bei erneuter ^ulnakms von Wasser in leuebter 
Lust oder im Kassen aber wieder zu quellen. 
Das grüne Holz bestellt gewöbnlieb säst zur 
Hälfte seines Oewicktes aus Wasser, und es 
ist erklärlieb, dass beim allmäbliebsn Verdunsten 
desselben der Heizkörper Veränderungen er- 
fabren muss. Leine einzelnen 'I'lieile geben in 
einen weniger gequollenen Zustand über, ver
lieren an Volumen, clas Holz ziebt sieb auf einen 
kleineren Kaum zusammen, sebwinclet. (lebt 
die Verdunstung bei feuebter uncl nur mässig 
warmer Luft, also sein langsam uncl ailmäbbeb 
vor sieb, dann fällt es clen I'lieilen des Holzes 
leiellt, sieb der naeb und naell eintretenden 
Volumenveränderung anzupassen. Ltwas anderes 
ist es aber, wenn clie Wasserabgabe dureb bobe 
I'emperatur, trockene Vtmospbäre, steten Luft- 
weebsel sebr besebleunigt wird; clie sellrum- 
pfenclen Ilolztbvile können sicli dann den ge
änderten Laumverbältnissen niellt sebnell genug 
anpassen, clas Holz reisst, verziebt sieil ocler 
wirft sieb. Zur Verbütung dieser Lebelstäncle 
emplleblt es sicli, die Lincle noeb einige Zeit 
naeb dem Lällen des Laumes an clemselben zu
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bsla88sn, weil claclurcli clis Verclun8tung be- 
cleutencl verminclert wircl. -Vucb clars nur gut 
au8getrocknete8 Hol/ zur Verarbeitung gelangen, 
cla 80N8t clurck cla8 ^.U8trocknen naek cler Ver- 
wenclung gro88s Dsbel8täncls, Llatzen cler fer
tigen Oegen8täncls etc. 8icb ergeben können. 
In clen wa.88erreicberen Lkeilen, clem 8plint, clen 
Nark8trablen uncl Lrübjabmringen, gebt clis 
8cbwinclung »cbneller vor 8icb a>8 im Kernbolz, 
Keilbolz uncl in clen Ilerbstringsn. Die ge- 
wübnlicb verarbeiteten Hölzer 8cbwinclen beim 
Oebergang au8 clem grünen in clen lufttrockenen 
Zu8tancl, in welck letzterem 8is nocb ca. 15— 2O<^> 
^Va88er ent- 
balten, in cler 
Kicbtung cler 
8tammack8s 
um ca. i"/oo> 
in cler Kicb- 

tung cler
Narkstrablen 
um etwa z <U>, 
uncl in jener 
cler jakrs8- 

ringe um 
etwa ioo^). 
Line I'olgs 
cler 8cbrum- 
^>fung 8mcl 
clis ver8cliis- 
clenen Geb
ier, Klüfte, 

Ki88e im 
Holze. Die- 
8slben ent- 
8teben bäuüg 
imKerne uncl 

verlaufen 
clannvon cler 
lVIittelacb8e 

gegen clie I'e- 
riplieriezual8 
8ogenannte 

Kernri88e.
in clem8vlbsn8tamme auf uncl S8 ent8leben Krenz- 
ocler 8tsrnri88e. Die8e Ki88e 8incl namentlicb 
naclitkeilig uncl verur8acken einen becleutenclen 
Abfall bei cler Bearbeitung, wenn 8ie in ge- 
wunclener Kicbtung clurck clen 8tamm verlaufen, 
^m Käuüg8ten treten clie Iii88e im 8j>bnte auf 
uncl verfolgen clie Kicbtung cler lVlark8trablen; 
man nennt 8olcbe 8tral»Ienri88o. Erfolgt eine 
'Trennung zwisclum zwei jabresringen, 80 ent- 
8tel»t cler bogenförmige Krel8ri88. Vor8teliencl 
8incl clie ckarakteri8ti8cken Können cler ver- 
8cInecl6N6n IIolzri88e abgebilclet (^.bb.484—487).

Dusttrockene8 Holz nimmt aber in feucbter 
Dust ocler im ^Vasser wiecler VVa88er auf uncl 
kann nacb Verlauf von 8 —10 Wocben 8ein 
ur8prünglicl!S8 Volumen erreicben; clabei sieben

kenclen zer8tärenclen DinllÜ88en

jene Lartien, clie zuemt ibr Wasser abgegeben 
batten, cla88elbe aucb zuerst wiecler an. Die 
Wasseraulnabme kann aber, wenn für sie gün8tige 
Leclingungen vorliegen, eine viel grünere 8ein, 
al8 clem ursprünglicben Keucbtigkeit8gebalte <Ie8 
grünen Holzes entsprecben würcle, clocb wircl 
lüerclurcli keine weitere Volumenvergrü88erung, 
8onclern nur eine Oewiclitszunabme beclingt. Diese 
Oewiclitszunalune kann einen sein boben Oracl 
erreictien. Lei länger anclauernclvr Durcbnässung 
beträgt sie beim I4olz cler VVei88bucbe 6o<^>, cler 
Kotbbucbe bis zu cler Lrle bi8 zu i6z>X>, 
cler Liebte bis zu 166«^,, clerLappel bi8 zu 2iy<^- 

Die Kigen- 
8cbast cler 
(^uellbarkeit 
clo8 Dolzes

MU88 na- 
mentlicli bei 
IVlessinstru- 

menten, von 
welcken man 
gro88e (4e- 

nauigkeit 
verlangt, 

wobl berück- 
sicbtigt wer- 
clen, cla sicb 
8on8t 8ebr 
leickt becleu- 
tsnclv I^Iess- 
febler ein- 
8cbleicben.

Dnter 
Dauerlraf- 
tigkeit ver- 
8teben wir 
clen Wicler- 
8tancl, clen 
ein Körper 
clen mannig- 
facken aus 
ibn einwir- 

entgegensetzt.
8ckon im lebenclen 8tamme erleiclet cla8 Holz oft 
weitgekencle Veränderungen, clie bi8 nur völligen 
Zersetzung füliren; nocb mebr i8t clie>88 unter Dm- 
8tänclen beim toclten I4olze cler Lall. Lei clen 
einzelnen Holzarten i8t clie Dauerbastigkeit eine 
8sbr ver8ckieclene, eben80 aucb nacb clen Dm- 
8tänclen, unter clenen cla8 I4olz clis8e seine für 
viele Zwecke, z. L. für jene cle8 8clnifsbaus8, cle8 
Krücken- uncl Disenbabnbaue8 u. 8. w., unenclliclc 
wicbtigeKigen8cliaft zu betbätigen liat. Kamentbcll 
8olcbes Holz, welcbe8 abwecli8elncl cler I4ä88e uncl 
cler 'brockenbeit LU8ge8etzt i8t, wircl claclurcli in 
8einer Dauer 8ebr beeinträciitigt, we8lialb sicli 
aucb Lsäble in einem be8tänclig na88en Drclreicli 
viel länger lialten, a>8 8olcbe in trockenem 8ancl- 
uncl Kalkboclen. Von gro88em Dinllu88 i8t aucb

-Vdb. ^85.
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der Omstancl, in welclrem XlilNL uncl aus welclcem 
8tanclort das Holz gewacksen ist. 8olckos aus 
trockenen Klimaten uncl auf trockenem Loden 
gowackssnos ist in allen seinen Ihoilen viel 
dickter gefügt, weniger sckwammig uncl in 
Dolgo dessen weit dauerkaftsr als das Holz 
feucktor Dänclorstricke oder von einem nassen 
8tandort stammendes. Wie wir sckon im ersten 
Ikoilo dieser ^bkandlung sakon, übt in dieser 
Kicktung auelr clis DLIIungszoit einen Dinüuss 
aus, dock ist die kis und da vertretene ^nsickt, 
dass Winterkolz, weil es viel 8tärko als Keservo- 
nakrung fükrt, weniger clauerkalt ist als das 
stärkearme 8ommorkolz, unricktig. Ds mag ja 
das Winterkolz von Lokrinsokton wogen der in 
ikm abgelagorton 8türko mekr angogritkon worden, 
dagegen ist aber das weit mekr Diweissstotke 
fükronds 8ommerkolz in bsträoktlick kökerem 
Oracle den ^ngriiken der zorsetzungserrogondon 
Dilze und Lacterion ausgesetzt. Die grösste 
Dauerkaftigkeit erlangt das Holz vieler Läume 
im Wassor, wo es unter Umständen viele Jakr- 
taussnde ükerclauert. Diese Drscboinung erklärt 
sick zum Dkeil dadurck, dass das Holz eins 
^uslaugung srkäkrt, durok wslcks den Dorsotzungs- 
organismen der günstige Käkrboclen entzogen 
wird. Dock wirken kierksi Zweifellos auck nock 
anders Umstände, wie Dinlagerung von Kalk, 
Kieselsäure u. s. w., mit. Line solch« ^us- 
laugung, wenn auck in geringerem Oracle, erleidet 
das llolz auck keim Dlössen, aus welckem Orunde 
sick „Dlösskolz" auck widerstandsfäkigor gegen 
Witterungseinllüsse neigt als nickt gellösstes. 
Die mittlere Dauerhaftigkeit einiger unserer wicli- 
tigstsn Hölzer, wenn sie Wind und Wetter aus- 
gesetzt sind, ist folgende: Dicke 100, Dlmo 75, 
Kieker 65, Därcke 65, Dickte 50, Dscko 40, 
Ducke zz, Weide, Dappol, Drle 25 (sakre. Die 
durckscknittlicke Dauer von Disenbaknsckwellen 
keträgt kei Dickenkoln 1 z, kei Därckenkolz 
y—lv, Kiofornkolz 8, Dickten- und 'Dannonkolz 
4 — 5, kei Luckonkolz nur ca. z Jakro.

Die Dauerhaftigkeit wird einerseits clurclr 
rationelle Lekandlung des friscken Dlolzos übor- 
kaupt, namentlick aber in künstlicher Weise 
durck versckisdens Oonssrvirungsmetkodsn 
oft in sekr kedsutenclem Naasse srkökt. Ds 
seien kier genannt: das künstliche ^ustrocknvn, 
das ^uslaugen, das Dämpfen, wobei die Diweiss- 
stotke tksils aufgelöst, tksils in eins der 7!er- 
setzung weniger unterliegende Dorrn übsrgsfükrt 
werden, Und vor allem die zahlreichen, tkoil- 
weiss sekr wertkvollsn Imprägnirungsver- 
fakrsn, bei welchen das Holz mit verschiedenen, 
meist giftigen, fäulnisskemmenclen Ltoiksn durck- 
tränkt wird. 8olcko Imprägnirungssubstanzen sind: 
Disonvitriol, Kupfervitriol, zhikckIoricl.tZuocksilber- 
clüörid (K^anisiren), Larboknsum, Lreolin etc.

llezüglick des Verlraltens des Holzes gegen 
Wärmo ist nickt viel mekr zu sagen, als dass 

dasselbe ein schlechter Wärmeleiter ist, welcbe 
Eigenschaft es für clis Mndkölzcken so geeignet 
macht. Die Karten Hölzer sind in cler Kegel 
bessere Wärmeleiter als die weichen, uncl jedes 
Hol? leitet die Wärme in cler Daserricktung 
besser als senkrecht auf dieselbe. Dass man 
seit einiger Zeit mit geringerem oder grösserem 
Drfolg verschiedene lVlotkoclon in Vorschlag go- 
brackt bat, um llolz unentzündbar zu macken, 
dürfte bekannt sein.

lVlancke Dölzer, welcbe grosse Oloickmässig- 
keit in den Dimensionen ikrer Dollen, wie eins 
ziemlich glsiclimässigs Vertksilung dsr vor- 
sckiedsnen Dellarien, somit ein komogenes Osfüge 
Zeigen, nennt man feine, im Oogensatz zu 
groben Hölzern, bsi denen die Markstraklon, 
die Oefässs etc. ziomlick deutlich sichtbar sind. 
Lei den feinen Holzarten erzielt man den ge
wünschten Olanz, eins glatte, gleichmässige 
Dläcks sckon allein durck Loarbeitung, Drskon, 
Dobeln, oder durck Dolirsn, wäkrend die groben 
Idölzsr erst durck Ausgleichung ikrer Dnsbsn- 
keitsn, ilcrer Karen, indem diese mit verschiedenen 
8ubstanzen ausgsfüllt werden, politurfäkig werden.

Die Darbe des Holzes ist für dessen Ver
arbeitung insofern von Lodoutung, als sie den 
'Drockenkeitsgrad, das ^Xlter, den Ursprung des 
Holzes (ob 8plint-, Keif- oder Kernlrolz) an- 
zsigt, als ferner Hölzer von bestimmten Dür- 
bungsn für diese oder jene technische Ver- 
wsndungsart ganz besonders bevorzugt sind, 
und als endlich viele Hölzer, clis sogenannten 
Darbkölzer, von denen wir bereits im I. 'Dkeil 
kanclelten, eine wichtige Kollo in der Darb- 
industris spielen. Die Darbe des Holzes wird 
bei fortschroitender^ustrocknung allmäklickdunk- 
Isr, uncl bei krisch gefällten 8tämmen kann man 
sckon an der blossen Därbung den verschiedenen 
Drockenkeitsgracl cler einzelnen, meist deutlich 
von einander unterschiedenen 8ckicktsn con- 
statiren. Ks lassen sick, wie bereits ausgokukrt, 
bei den verschiedenen Holzarten drei 8ckickten, 
Kern-, Keif- und 8plintkolz, untersckeiden, 
deren Ausbildung für die einzelnen Hölzer 
charakteristisch ist. Die innerste Dartie, der 
Kern, ist am trockensten und dunkelsten; weit 
Keller, aber kaum weniger trocken ist das Keif- 
kolz, die äusserste 8ckickt des 8plintkolzes 
endlich ist die kollsto und wenigst trockene. 
Ds sind keineswegs bei sämmtlichen llaumarten 
alle drei 8ckickten ausgebildot, violmelir giebt 
es deren viele, welche des Keifkolzes völlig ent- 
bekren, wäbrend andere wieder keinen eigent
lichen deutlich unterschiedenen Korn bilden, 
uncl endlich eine dritte Oruppo nur 8plintbolz auf- 
weist. Wäbrend bei Vorhandensein cler drei 
genannten 8cbicbten oder nur des 8plint- und 
Keifbolzes der Debergang von einer zur anderen 
Zone trotz deutlicher Drkennbarkeit cler je
weiligen Orenze dock ein ziemlick allmälrlicker 
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ist, tritt clie Qren^e xwiscben clon obno clio 
Vermittelung cles lioifbolLSS auf olnancler folgen- 
clen ZLlnclcten von Xern- uncl Lplintbolr in clor 
lcegel scbarf liorvor, wie clios namentlicb beim 
oolüen 1'lbon- 
Iiolir init seinem 
nalie/u scliwar- 
20N Korn uncl 
clem olfonboin- 
weissen Lplint 
scbün clor füll 
ist. ^Vls Lei- 
spieie vonlvern- 
bäumen, bei 
clonenclorLplint 
unmittelbar an 
clonKorn grenzt, 
seien genannt: 
^ilantdus,^pfol- 
baum, Loclor, 
llibo,
^Äc,/fc-c?/r (clor 
bauptsäcblicb-

ste Lieferant cles 
eeliton blben- 
bolzos), bliebe, 
llclellcastanie,

Lscbo, b'übro, 
Lolclregon,

Kirselibaum, 
bärebe, Naul- 
boerbaum.bluss- 
baum, blatLNo, 
Lcbwarzpappol 
u. a. I^epräson- 
tanlon clor Reif- 

liolzbänino, 
woleko lcoinon 

oigentlicbon 
cloutlicberlconn- 
baron Korn bil- 
clon, nur troelce- 

noro innere
Keifliulzscliieli- 
ton orlconnon 
lassen, sincl: 
liirnbaum,l''olcl- 
aborn, 1'iclüo, 
I^inclo, R.otb- 
buebo, 'banne. 
Von clon sowobl 
cles l^oif- wio 
cles Ivornliolnes 
ontbolironclen

^.dd. 489.48«.

I^uponLNsiclit oin68 ()uor- 
sclinitt68 äurolr Hiekor^- 

I10I2.

uponLn 8 ici» t von 1'^ iei» vnko 1 /. 9 u 0 r 8 cI» nitton.
i. , 2. (). , Z. (?. > , 4. ().

n, ^Iicrl-Ltrnlilc!» <kvnMUcIio>, OokUsso <Ies icrüliIingZkoInos, // iro>rl«rl>ncl>),i»- 
, llünn^VMicULLN HolüLLU^n, rüjis^IItüc- 

xollen uncl LLtüpfultun OuLüssnn), / I.ibrikoimgecvodL ^costulionü uns clinlc- 
>vnn6it;vn Hoi7./.oll6n).

Lplintbäuinon 
soion angolubrt: bergaliorn, llirlce, blrlo, Hasel, 
Ilolluncler, VVoissbucbe, ^j^orj>appel. Der Lplint 
ist meist gelblicbwoiss bis rötlüicbvveiss, seltener 
gelb, wie beim lluebsbaum uncl clor llerberitno, 
oclor woiss, wie beim ecbten LbenliolLbaum, cler

! I>inclo, I'appel, l^osslcastanio u.a. Lbaralctoristiscb 
uncl oft auck liauptsäelilicb clon World clor bo- 
lrotfonclen Holzart bestiminoncl ist clio bärbnng 
cles XernliolLos, wololios clio bunteste lmrbenseala 

anfwoist. Uns- 
8olbo lcnnn 8oin

Aoll> (I'o- 
rüolcon8trLuoli 
etc.), gold

braun (falscbo 
cXI<a/io, Vappol,

Xir8cdbauln, 
IVIauIboorbauln), 
braun (blu88- 
baurn, bäcbo,
Lscbo, bllino), 

rotbbraun 
(l^libo, I^öbro, 
btäroko, bllau- 
inonbauin, Na- 
bagoni, ^pfol), 

graubraun 
(llclollcastanio, 

c^ilantbus), 
cbocolaclon- 
braun(?ali8LN- 
clor, Voilcbon- 
bol?), 8cbcvar2- 
braun sboalc, 
braunes blbon- 
bolri), scbcvarL 
(ocbtor llben-

Irolrbauin), 
golbrotb(6olcl- 
regon, Oloclit- 
sckio, bornam- 

bulc), rotb 
(virginisclior 
VVacliliolclorj

-VinarantbliolL- 
bauin), /.iogol- 
rotlc (bauin- 
baiclo), bIut - 
rotli (Lanclol- 

bol^baum
^/Vc/'occr//^), 

violett (dlam- 
^oeboliolü), 

olivgrün (grü
nes blbenbolii,

Veilebenliolri
^oft auclr cbo- 
colaclonbraun^). 

Der man- 
clcon I^olnarton

eigene Woblgorucb ist aucb oft maassgebencl für 
ibre ^Vertkscbaticung; namontlicb wircl clas llolic 
von ^cac/cr 7rEcr/o//r>V/cr, eines in Lüclaustralion 
lieimiscben Laumos, clas sogonannte Veilcbon- 
icolx, in grösseren Vlongen nu Oalantoriewaaron, 
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slNAslSAtsii Ilolzttrdoiton oto. vorwLnclt. WokI- 
rieckonclo Hälzor sincl fornor u.a. nock cl28Ro8sn- 
kolz, 8nnclelliolz, Nosckuskolz, ^Voloksolkolz stc.

VVio g.U8 clem Vorstokonclon korvorgobt, ds- 
ruben clio tsokni8Lk wiobtiAston Ligonsolutfion 
clo8 II0I/08 auf clo88ort anLtomisokom Lau, uncl 
08 ist clostiLlö für clen Lraktikor wlobtiA, wonn 
er In clis8sr RiolitunA Lssolioicl uncl clio doi 
uinsr Annnusrnn LotracktunA clos I^olzos sicb sr- 
Nsdencion Hnxolüoiton noüti^ zu cloutou wvl88. 
L.8 8pislen clnker in cler Ilolzbourtboiluu^s- 
kuncls clis IIoiz-8cbiiitto olns zioiuiiob kor- 
vorrnAsncls Rolls. Nun unlsr8LksicIst clsn 
Rnclinl- oclsr 8pieFol8oIinitt, clen 'I'uu§on- 
tinl- oclsr Rlg.clsr8LÜnitt uncl oncllisir nl8 
woitaus >vic:lrtig8tsn clsn (^usr8olinitt, vvoloksr 
8snlcrookt auf clis Rn8orrisktung Asfütnt wircl. 
Oor8slbs lokrl un8, in wslolisr Lrsits uncl wolobor 
^nLnkl clis 6sfÜ88bünclel uncl Nnrlc8trnklsn vor- 
liunclsn 8incl, wis clis snlns8rin^s uncl clis vsr- 
8skisclsnsn ^ellforrnsn xruppirt 8incl. Der 
Rnclinl8sknitt, in cler RicktunA eins8 Nurk- 
8lrLlils8 Askülrrt, zeiA clis ^lnrl<8trnlüsn uncl clis 
6sfü88bünclsl uncl i8t für clis Lsurtksilunx cler 
8pLltburkoit sins8 Ilolzos wiektix. Der lan- 
Asntinl8elinitt, wslclisr cln8 Holz in cler 
RiclitunA einer Lobuo cler 8tLllunperipf>erie tkollt, 
lÜ88t um be8tsn clis nutürlioko ZelLknunA cls8 
H0I268, clie Hölis uncl Lrsits cler NLrlc8trLÜIen 
erkennen. Derartig 8Lknitts kuuu mnn 8iLÜ mit 
cler Luub8ÜAo uncl clureli nuobboriFos 8ellleifsn 
mit Lim8tom, dei weicüsn Ilülxern nuelr inittel8 
eine8 niobt liolilAe8eIüilfenen Rtt8irms88or8 Isielit 
Iier8teIIen. Wio oliuruktoristisoli clie (^usrsolmitto 
cler vemelneclenen Hölzer unter cler Lupe ocler 
clem Nikroskop 8ielr rsiAvn, clu8 er8islrt mun 
nu8 einigen clie8sr ^dknncllunA bei§sAsbensn 
Impennn8icktsn (/Vbd. 488—4Y2).

On8 Holz i8t in 8einen wertkvollsrsn Reprü- 
8sntnntsn nuek Lül8ckunA6u nu8AS8etrt, inclem 
mun clie8S clurek dilli^e Holunrten, weleüs rnit 
ilinen bozüglioli cle8 Luus8 eine Oel>srein8tim- 
munx zeiAsu, emetst uncl clis Lürbungsuntor- 
8elüecle clureli ont8prsckonclo8 Leinen nu8xlsielit. 
VVolilriecliencls Ilölner vorfül8elit man clureli 
8ON8t einiFermriU88en ülinlielie purfümirto Ilolz- 
nrtsn, uncl Lurbkölzor werclen liie uncl cln zum 
Arö88ten Hieile ilirs8 Lnrb8toffs8 dernudt, clnnn 
noelimnl8 oberlläclilieli Aefürkt uncl wiscler vsr- 
kuuft. Zur I^acliweiMNA 8oleker uncl älinlioker 
Lül8ekunAen i8t clis Aennue Xeuutm88 cler Ls- 
8elinlfsnlieit cle8 betrelfenclen Holzes nntürlieli 
8elir wielrtix.

Von einer LpeciulbesctireidunA einnelner I^olz- 
urtou wollen wir cle8 besukrünkttm Raumes 
wexsn lieber ^l)8tancl nsbmen, uncl können cla- 
ker un8srs LetrncbtunAen über cln8 „Hain" 
8eblie88en, boffencl, in cler8elben wenigstens 
einigen cler geschützten Leser munelies bleue 
uncl Wissenswertke geboten zu linken.

Wer das weite l<eicb cler Bilanzen clürcbmustert, 
wird immer uncl immer wieder Lruncl baben, zu staunen 
über clie Llannigfaltigkeit, die in demselben berrscbt.

bliebt nur in der borm und in der Barbe tritt uns 
ein unabsehbarer Keicbtbum in der kllunrenwelt ent
gegen; viel erstnunlicber noeb ist die ^nnubl und Ver- 
scbiedennrtigkeit der von den l?6nnren erzeugten cbe- 
miseben kroducte; Mlner, buserstoile. Ltärke, Zueker- 
urten, b'urbstoüe, Lifte und Heilmittel, Kieebstolfe der 
versebiedensten iVrt — ull diese grossen Lrupi>en ebe- 
miseber Verbindungen sind in den kllunnen in Iluusenden 
von verscbiedenen bünnelkörpern vertreten; die Vilnnnen- 
welt reiiriisentirt ein ungebeures ebemiscbes I-uborutorium, 
in dem imlillose b-räparnte der complicirtesten Zusummen- 
seti-.ung fortwübrend durgestellt werden, bind ull diese 
blunnigfultigkeit gebt bervor aus einer äusserst be- 
sebrünlcten Zubl von Kobmuterialien — lvoblensiiure, 
^Vusser und die stickstolfbnltigen blübrstolfe des Lodens 
sind die wenigen Bausteine, aus denen die Lilnnnen ibre 
üabllosen birneugnisse bereiten.

Vergleicben wir damit die Lbierwelt, so tritt uns ein 
gaini anderes Bild entgegen. Angewiesen auf die böcbst 
complexe blabrung der Lüanxenwelt, wirbt der l'bier- 
börper im "tVesentlieben /.ersetzend und verbrennend. 
Lr erzeugt nur wenige 8ubstannen, die in der Lllanren- 
welt nickt Vorkommen, und diese wenigen lassen sicb 
grösstentbeils als einfacbe Ilmformungsproducte der aus 
den Lüanren aufgenommenen 8tolle erweisen.

bliebt die alte, längst erkannte ^Vabrbeit, dass die 
Lflamrenwelt im VVssentlicben aufbauend, die Ibierwelt 
aber /erlegend und im besten balle umlormend wirkt, 
ist es, die wir bier auf» bleue erweisen wollen. 'Wir 
wollen vielmebr die sicb an diese Erkenntniss an- 
scliliessendc, aber bis letzt nocli unbeantwortete brage 
aufwerfen, wesbalb dies so ist? Wesbalb ist das zweifel
los böber und vollkommener organisirte lbier cbemiscl» 
so viel weniger leistungzfäbig als die LÜanzs?

Die pb^siologiscbc Lkemie, die 'Wissenscbaft von 
den cbemiscben Vorgängen im 1'bier- und Llianzenkörper, 
bat in den wenigen ^nbrzcbnten ibres Lestebens so viel 
damit zu tbun gebabt, die bfassenbaüigkeit des ibr ge
botenen blaterials zu bewältigen, die Uratsacben fest
zustellen, zu siebten und zu klären, dass sie bis jetzt 
zum 8tudium des causalen Zusammenbanges dieser Lbat- 
sacben nocb nicbt gekommen ist. iVber sie ist auf dem 
XVende>iunkt angelangt, wo sie sicb aucb damit be- 
scbäftigcn muss. 8cbon lreginnt sicb das Dunkel zu 
liebten, welcbes nocb gebeimnissvoll die cbemiscben 
Vorgänge im lebenden Organismus umgiebt. Vir be
ginnen zu begreifen, dass die zabllosen 8ubstanzen, 
welcbe die blatur in den Lebewesen entsteben lässt, 
nicbt durcb den Zufall in seltsamer Weise zusammen
gewürfelt sind, sondern dass das Vorkommen einer 
8ubstanz dasjenige einer andern zur böige baben kann 
und muss; wir »eben aucb ein, dass mit der Herstellung 
dieser 8ubstanzen die blatur bestimmte Zwecke verfolgt, 
dass sie nicbt gleicbsam zum Vergnügen arbeitet, sondern 
dass die Organismen, wie woblgeleitcte babriken, die 
ibnen gelieferten Lobmaterialien in zweckmässiger Weise 
verarbeiten und für jedes der bergestellten Lroducte ibre 
Absatzgebiete baben. Vber wie in jeder cbemiscben 
babrik, so entsteben aucb bei der cbemiscben Arbeit 
der Lebewesen Haupt- und blebenproducte. Die ersteren 
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sind diejenigen, denen zu Diebe die Arbeit getban wird. 
8ie können »der meistentbeils nicbt kergestellt werden, 
obne dass dabei aucb Kebenproducte entstellen; denn 
clie allermeisten cbemiscben Brocesse verlauten so, dass 
aus gegebenen Ingredienzien mebrere neue Broducte 
bervorgeben. Wenn nun das eine derselben das Haupt- 
product, das Ziel der Arbeit ist, so sind die anderen 
die Kebenproducte, die man mit in den Kaut nebmen 
muss, man mag wollen oder nicbt; und wie die cbemiscbe 
Babrik, so muss aucb der lebende Organismus sieb 
dieser Kebenproducte entledigen, wie er eben bann.

Der grosse und tundamentale Dnterscbied zwiscben 
Dkier und Bllanae bestebt nun darin, dass das erstere 
vermöge seiner böberen Organisation viel gescbicbter 
in der Beseitigung der Kebenproducte seiner cbemiscben 
'Dbätigkeit ist als die Bllanae. Bs besitzt au diesem 
Zwecke Hülfsmittel, die der Bllanae nicbt nur Ver
tagung sieben. Der tbieriscbe Körper bat die Bäbig- 
beit, teste und llüssige Broducte ausauscbeiden und ab- 
austossen. Dieses Hülfsmittel teblt der Bffanae voll
ständig. Das Ubier besitat terner in viel böberem 
Orade als die Bllanae das Vermögen, Kebenproducte 
seiner cbemiscben Dbätigkeit au vernicbten, indem es 
dieselben verbrennt. In unseren Düngen baben wir un- 
autbörlicb brennende Oeten, denen wir ^lles autübren, 
was wir als Brennstoff aum aVufbau unseres Körpers 
nicbt gebraucben. klit Hülfe des Duttsauerstods ver
brennen wir die Kebenproducte unserer Dcbenstbätigbeit, 
soweit wir sie nicbt als solcbe beseitigen, au Koklen- 
säure und Wasserdampf, die wir dann gastörmig im 
a^tbmungsprocess von uns geben.

Dieser Verbrennungsprocess ist nicbt nutalos, denn 
er eraeugt die Wärme, deren wir bcdürtcn, um sie in 
mecbaniscbe I-eistung, in die Bewegung unseres Körpers 
umausctaen. Der tbieriscbe Organismus arbeitet also 
etwa so wie der Dbeerdestibatcur, der die wertblusen, 
unverbäutlicben Kebenproducte seiner tabribatoriscben 
Betriebe unter seinen Damptbesseln verbrennt und so 
den Dampt aum Betriebe seiner LIascbincn aus ibuen 
gewinnt.

Dana anders ist es mit der Bllanae bestellt. Zwar 
braucbt aucb sie motoriscbe Kratt aum Betriebe der 
in ibr vor sicb gebenden Bewegungen, ^ucb sie ge
winnt diese Kratt durcb Verbrennung von Keben- 
producten, durcb iVtbmung. Lber weil die von der 
Bllanae verbrauckte Kratt in Böige der mangelnden 
Ortsverändcrung viel geringer ist als beim Dbier, so 
ist aucb das aur Wärmeerzeugung nötbige Brennmaterial 
nur geringfügig; die Bllanac vermag bei Weitem nicbt 
alle Kebenproducte ibrer cbemiscben Dbätigkeit durcb 
Verbrennung au beseitigen. Das Vermögen, solcbe 
Kebcnproducte in llüssiger oder tcster Borm abaustossen, 
teblt der Bllanae gänalicb. 8ie muss sicb daber nacli 
LIitteln au ibrer anderweitigen Beseitigung umseben. 
Wenn es ibr nicbt gelingt, dieselben in irgend einer 
Weise aum Aufbau ibres Körpers au verwenden und 
so nutabar au macben, so bleibt ibr nicbts Anderes 
übrig, als sie in irgend einem Dbeile dieses Körpers 
abaulagern und autaubewabrcn. 8ie macbt es also wie 
der Babrikant, der ein unverbäutlicbes Kebenproduct in 
irgend einem Winbel seiner Babrik autspeicbert in der 
Hoffnung, dass sicb vielleicbt später einmal ein Käuter 
tür dasselbe linden wird.

Bin Beispiel wird das besagte verdeutlicben. Wir 
wissen jetat, dass das erste Broduct, welcbes die Bllanae 
aus der als Käbrstoff der Dutt entzogenen Koblcnsäure 
und aus dem ibr zugetübrten Wasser erzeugt, die 8tärbc 

ist. In jedem einzelnen der blcinen, grünen Obloro- 
pb^IIKörner, welcbe milliardenweise in den Blättern 
unserer Bllanacn liegen, wird 8tärke erzeugt, so lange 
diese Blätter vom Dicbt getroffen werden, ^.ber 8tärbe 
ist sicberlicb nicbt das einzige Broduct dieser Keaction, 
welcbe wir in ibrem Oesammtverlaut nocb nickt er
gründet baben. Die anderen Broducte derselben sind 
tür die Bllanae gewiss ebenso notbwendig wie die 
8tärke. Ds ist sebr wabrscbeinlicb, dass aus der 8tärke 
die Lellulose kergestellt wird, aus der die Zellwände 
der Bllanaen besteben. Lus den anderen, uns nocb un
bekannten Broducten aber bilden sicb vermutblicb die 
stickstoffbaltigen 8ubstanaen des Zellinbalts. In diesem 
Balle vermag also die Bllanae beide Broducte der Keac
tion sicb au Kutae au macben, oder alle, wenn es mebr 
als awei sind. Kun sieben aber die Broducte cbemiscber 
Dmsetaungen stets aucb in einem gewissen quantitativen 
Zusammenbang, d. b. die Braeugung einer gewissen 
klenge des einen bedingt aucb die Herstellung einer 
cntsprecbenden blcnge des andern. Bs scbcint nun, 
dass viele Bllanaen so viel von dem uns nocb un
bekannten zweiten Keactionsproduct der 8tärkcbildung 
gebraucben, dass sie eine Deberproduction an 8tärke 
baben. Bs bleibt ibnen dann nicbts Anderes übrig, als 
die au massenbaff eracugte 8tärke ^soweit sie dieselbe 
nicbt verbrennen) in gewissen Dbeilen ibres Körpers ab- 
aulagcrn, Vorratbskammern von 8tärke anzulcgcn, bei 
denen sogar mitunter aucb eine spätere Kutabarmacbung 
ganz ausgescblosscn crscbeint. Wenn die Bllanae 
8tärke in ibrcn 8amen ablagcrt, so sorgt sie damit tür 
die Brnäbrung des im 8amen eingescblossenen Keimes, 
wenn sie aber, wie dies bei der Kartoffel und vielen 
anderen Knollcngcwäcbsen der Ball ist, mäcbtige Vor- 
ratbsreservoire von 8tärke an ibrer Wurzel anlegt, 
so ist scbleckterdings nickt einauseben, welcken 
Zweck dies käiie, wenn man nickt, wie wir es tkun, 
in diesen Knollen bloss Abladeplätze für den dem 
andern Broducte der 8tärkebildung au Diebe eraeugten 
8tärkeübersckuss erblicken will, block klarer wird uns 
die Kicktigkeit dieser Auffassung, wenn wir seken, dass 
es Bllanaen giebt, welcbe, wie die L^cadeen und andere 
tropiscbe Oewäcbsc, im Inneren ibres 8tammes llokb 
räume erzeugen, in welcbe lnnein furtwäbrend 8tärke in 
solcber klassenbaltigkeit abgescbieden wird, dass der 
aufgespeickerte Vorratb älterer Bxemplare dieser Bllanaen 
off ganze Oentner beträgt. Die ^rt und Weise, wie die 
8tärke in diesen Dobliäumen abgelagert ist, lässt eine 
Kesvrption derselben durcb die Bllanae ganz unmöglicb 
erscbeinen, es kann sicb also bier keineswegs, wie man 
es bei der Kartoffel nocb etwa meinen könnte, um 
einen für den Ball der Kotb und des Kabrungsmangels 
angelegten Vorratbsspeicber bandeln.

Die soeben entwickelte Il^potbese von der Her
stellung von Haupt- und Kebenproducten im cbemiscben 
Betriebe des Büanzenlebens gewinnt aber nocb viel mebr 
an Wabrscbeinlickkcit, wenn wir die Bntstebung solcber 
Broducte betracbten, welcke nicbt wie die 8tärke von 
allen, sondern nur von einigen Bilanzen erzeugt werden. 
Dies soll der (Gegenstand einer folgenden Betracbtung 
sein. >087)** *

Das Welt-Babelnetz. Das amtlicbc (d/d-
veröffentlicbt statistiscbe Vngaben über den 

8tand der untcrscciscben Delegra;>kie im Lpril 1892. 
Danack sieben 880 Kabel mit einer Oesammtlänge von 
14480 8eemeilcn <l 8cemeils — 1852 m) unter 8taats- 
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verwaltung (davon besitnt Deutscbland 46 Kabel mit 
1761 Leemeilen Dünge) und 288 Kübel mit einer Dünge 
von 125864 Leemeilen unter Drivatverwaltung. Die be
deutendste Desellscbaft ist die 60.
mit 75 Kabeln von einer Desammtlänge von 25 Z74 8ee- 
meilen. Lie verbindet England mit ^Vsien und Australien, 

.t. t2O27l 
* » *

Wagenscdieder. (Mit einer Abbildung.) Zur Rr- 
leiebterung des Verscbiebdienstes, namentlicb auf klei
neren Babnböfen, erfand Saint-Martin in Daris, laut 

den nebenstebend abgebildeten 
Wagenscbisber, und nwar in nwsi lbusfübrungen: mit 

balmen in den Vereinigten Ltaaten in den ^abren 1890 
und 1891.

Rs wurden betrieben gm
1S90 iSgi 

mit Dforden......................................................8650 8500
mit klektromntoren......................................4060 6500
mit Seilen............................................... 820 950
mit Dampf............................................... 960 1150

^us diesen Zablen orgiebt sieb ein Kückgang des 
Dferdebetriebes, eine kleine Steigerung des Seil- und Dampf
betriebes und eine sebr starke Zunabme der elektriscben 
Labnen. Im ^abre 1891 wurden 2440 km neue Labnen 
mit zzoo neuen Wagen in Betrieb gesetzt. Das ^abr 1892 
verspricbt eine nock grössere Steigerung. blo. l-u-Sl

bbk. 4YZ.

Zabnstange und mit DIeitstange. In beiden ballen bestebt 
der Scbieber aus einer starken Stange die in einem 
Scbub L endet, welebcr derart gebaut ist, dass er sieb 
fest auf die Lcbiene stützt, Mit der Stange verbunden 
ist ein bewcglicber zVrm Zl, welelier dureb einen Uebel Z 
liin und ber bewegt werden kann, Mittelst der Klemme k 
Icann der ^Vrm den binteren kbeil des Wagenrabmens 
fest umklammern. Wird der Uebel bewegt, so ver- 
scbiebt sieb dem entspreebend die Zabnstange, bexw. die 
DIeitstange, und sie bewirkt dureb den Druck auf Z' 
das Dortbewegen des Wagens. Mit dem Wagensclrieber, 
der 16—17 kg wiegt, vermag ein blaun angeblieb 
einen Wagen von 15000 kg nu scbieben. M«.

* » ck

Ltatistik der Ltrassenbaknen. Das äZretZ Zvut/Wa^ 
bringt in seiner ^bprilnummer eine Icbrreicbe 

vergleicbende Zusammenstellung des Standes der Strasscn-

Vermietbung von ^ccurnulatoren. iVIs ein glück- 
lieber Dedanke ist 68 nu beneicbnen, dass Siemens 
L Kalske im Verein mit der Ztetiengesellsebak 
iVccumulatoren-Dalrrik es unternommen baben, den 
in der blübe Wiens ibren Sommeraufentbalt nebmenden 
bamilien Lccumulatoren nur Urzeugung von elcktriscbcm 
Dicbt leibweise zu überlassen. Kacb der K.KZZru- 

werden die zbccumulatoren tüglieli 
dureb neugeladene ersetzt, und es nimmt der Wagen 
die entladenen wieder mit. Derade billig ist freilicb 
das Vergnügen nicbt. Die Denannten berecbnen nämlicb 
für eine Batterie, die täglieb 5 Stunden 2 Dlüblampen 
nu 16 Kernen speist, monatlicb 15 Dulden oder etwa 
26 Mark, für eine Batterie nu 4 Kämpen 20 Dulden 
und für eine solcbe nu 6 Kämpen 25 Dulden. Danu 
kommen die bünricbtungskosten. ks würde sicb cm- 
pfelrlen, das Mietben von Nbccumulatoren aucb solcben 
Deuten nuganglicb nu macben, die in der Stadt abseits 
der Versorgungsnetz.« wobnen. b.
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Vertilgung 6er kleusckrccken. känem Lcrickt des 
cngliscken Oencralconsuls in 'I'uuis llbei clie LIaassregeln 
gegen clen Ileusckreckencinfall des Jakrcs 1891 cnt- 
nelrmcn wir Kackstckendes. Danack sincl folgende Vor- 
sckriften zu beobacktcn, sobald 6ns käsekeiNen 4er 
gesrässigeu Insekten festgestcllt wird:

Der Weg 4er Heusckrcckcn ist zu beobackten uncl 
4ie Orte sincl festzustellen, 4ie sie zum Lierlegen gcwäklt. 
Wäcktcr si»4 aufzustellen, 4ic clen Leginn 4cs Eierlegens 
inelclen. Zugleick sincl z^rbeitcrtrupps aufzubicten. Die 
Lier sincl clurck Auslese» oder Lepilügen cies Lodens zu 
zerstören. l)er crforderlickc Lrcnnstofl ist in cler stille 
cler bedrokten Orte aulzustapeln. Lack 4ein ZVuskriecken 
cler Jungen sincl clie ersten fünf Inge nur Zerstörung dcr- 
sclbcn auszunutzen, da sie erst nack zVblauf clieser Zeit 
llügge werden. 8obalcl clie Käkc eines Ileusckrecken- 
sckwarmes gemeI4et wird, begiebt siclr 4ie aufgebotene 
klannscliaft auf ilire kosten. Iin Jakre 189t zälilte sie 
einen Ilauptmann, fünf Dieutenants, 720 ilann uncl eine 
Keserve von 220 klann. Die Vertkeidigungslinie katte eine 
klinge von 56 Icm un4 wies 40 km 8ckirme, wie sie sicli auf 
O^rern zum Linfangen 4er Keusckrecken bewäkrt linken, 
uuf. Zum I'ödtcn cler Hiiere wurcle Leuer, zur Le- 
scitigung cler üklen Ausdünstungen »der entwcclcr eine 
kliseknng von Orcosotöl uncl Wasser oclcr eine solclie 
von Karbolsäure un4 Wasser verwen4ct. V.

I. Dauer, lc. Ic. (lenieokerst. 4/c^uc/c' 2»^ ^V4/ü>»»^ 
Du» Vv/rc» /» Z'/iHc»

klit 10 fextakkililungen uncl z 'tafeln. 
Wien 1892, 8piclkagcn 5c 8cliuriel>. kreis 4,80 KIK.

Das Vertiefen felsiger 8tromketten war kiskcr eine 4er 
sekwierigsten Aufgaben für clen Wasscrbautsckniker. 
Lrst clie neuere Zeit kat mit Hülfe cler krisanten 8prcng- 
stollc uncl cler aus ikrer Anwendung kervorgegangenen 
8preugteeknik wirlclickc Lrfolge cla erhielt, wo ver
gangene Zeiten vcrgekens ilire Kraft versuekten. Line 
cler seliwierigsten .Vusgal>en clieser -Xrt kat 4ie öster- 
reickisck-unguriscke Legierung in cler Kegulirung cler 
unteren Donau, kesonclers am Kasernen kkor, zu bc- 
wültigen. Dem lc. k. Oenieuberst I. Dauer gekükrt 4as 
Verdienst, clurcli seine 8preugmetkode clie Zeit cler Lr- 
folge angeluiknt zu kaken.

8cine LIetkocle bestellt 4arin, kleine Daclungen bri- 
sanlcr 8prengstoll'e <D/namit, 8prenggelatine, (öelatine- 
Dynamit etc.) im Oewickt von 0,25—0,50 lcg von einem 
verankerten 8i>rengsckiil' aus in s^stcmaiiscker Ver- 
tkeilung auf 4cn abzusprengcnden Leisen aufzulegen 
uncl liier jokne Verstellung eines Lokrlocks) 4as Oestein 
zur Lxplosion zu dringen. Die8prengung deginntlängs clcs 
Kandes 4cr um weitesten stromadwärts Iiegen4en 8telle, 
clamit clas 8prenggut 4urck clie Wasserströmung vum 
8prengfelde lortgesckwemmt wcrclen kann. Die näckste 
Daclung wircl an clen stromaufwärts liegenclen Kand cler 
entstandenen 8i>rengmulclc angelegt uncl so stromaufwärts 
in parallelen Dinien üdcr die ganze Lreite 4cs ab- 
zusi>rengenden kelsens fortgclakren. Die Wirkungsweise 
4er Kitrosprengstoll'e, feste Oegenständc auck clann zu 
zertrümmern, wen» sie auf dieselben undeücckt aufgelegt 
sincl, war sckon Lude cler scekziger Jakre bekannt. 8ie 
liraekte clen Oberst Dauer iVnläng 4er siebziger Jakre, 

als es sick um clie Beseitigung cler Lundamcnttrümmcr 
eines im Lau verunglückten Lrückcnpfeilcrs in cler Donau 
bei Wien kanclelte, auf die Iclec seines 8prcngverfakrcns. 
zVIs ikm 187z 4ie.se Arbeit gelang, kat er in einer Keike 
von Vcrsucken, am Liserncn Dkor <bei Jucz) 1875, bei 
Krems 1878, zwiscken O' kloldawa un4 Durn-8everin 
i88l, bei Keusatz-Ketcrwardcin 1882, am Oraben 188z 
uncl am Liserncn Dkor 1889 Oclegenkeit gefunden, seine 
8prengwcise, besonclers in 4cr Verbesserung 4es 8>>reng- 
sckilfcs un4 4er clie 8prcngladung zu Lo4cn I>ringen4en 
Lükrungsstangc, so zu vervollkommneu, class er clieselbe 
bei einer 8tromgesckwincligkeit von z,5—4 m in cler 
8ccun4e mit Lrfolg anwenclen konnte. Der Xuelitkei! 
eines bc4euten4en Verliraucks an 8^>reugstosI wir4 durck 

j an4erweite Vortkeile reicklick ausgewogen. Oegenwärlig 
sincl um käsernen I'kor uuck nock 8prengsckille nucli 
clen Lüsternen Oilbert sowie Kon tun a 8c I'odesco 
Karls), uusscrclcm Zertrümmcrungsmusckinen nack 4em 

87stcm Dobnitz tkätig. I. L. 1-044!

*

6. kizzigkc11i. Z/cr»</-»c/! k/ro/ox'»»//»-. Lancl II.
2. zVuflage. Hülle u. 8., 1892. Verlag von Willi. 
Knapp, kreis 8 LIK.

Von kizzixkellis grossem klanclbuck, 4csscn ersten 
kkeil wir bereits bcsjirockcn kaben, liegt nunmekr 4er 
zweite I'keil vor, welckcr aber nickt, wie clics bei 4cr 
ersten Auflage 4cr Kali war, clas Werk zum zXbsckluss 
bringt, es soll vielmckr nock ein 4ritter kkeil folgen, 
welcker 4ic pruktiscken Anwendungen 4er kkotograpkie 
l,ekan4elt. Der varlicgen4e Lancl besprickt mit be
kannter Oründlickkeit uncl 8orgfalt 4ic cigentlicken 
pkotograpkiscken Vcrfaliren, clen Kegutivprocess uncl 
clie zaklreickcn >Ietko4cn, welcke zur Herstellung von 
positiven Abdrücken dienen. Die känleitung liildet eine 
kurze Lesckreibung der Herstellung von ä?rockenplatten. 
Dieses Kapitel ist weit weniger ausfükrliek bekanclelt 
worden als in der ersten zVuflage, wakrsckeinlick mit 
Kücksickt auf die inzwiscken ersckiencncn anderen 
Werke über denselben Gegenstand, dagegen ist in die 
Lesckreibung des Kexativ- und kositivproccsscs das 
ausscrordentlick umfassende Lluterial ausgenommen 
worden, wclckcs die letzten Jakrc zu Lage gefördert 
liaben. In der kkotograpkie ist in neuerer Zeit eine 
kcriode eingetrcten, wie sie sick die Verfasser von 
grossen, das vorkandene Vlatcrial überlilickenden Werken 
nur wünsckcn können, eine keriode des 8tiIIstandes, in 
der das, was auf dem biskcr betretenen Wege erreickbar 
war, bereits zu läge gefördert ist und neue Laknen 
nock nickt eröffnet sind. Das gleickzeitigc krsckcinen 
mekrerer umfassender Ilandbücker beweist, dass die 
Autoritäten des kaclies sick den günstigen Zeitpunkt zu 
Kutze macken. zVuffast allen anderen teckniscken (lebieten 
würde dieser Wettstreit zu einer Kollision fükrcn, die 
z^nkänger der kkotograpkie aber sind so zaklreick, so 
wissensdurstig und so eifrig in ikren Lestrebungcn, dass 
vollkommener Kaum vorlianden zu sein sckeint für eine 
ganze Z^nzalil von klanclbückcrn, deren jedes mit glcickem 
Keckte ausgezeicknet genannt werden kann. Zu diesen 
zäklen wir auck das Ilandbuck von kizzigkelli, dem wir 
eine reckt grosse Verbreitung von Herzen wünscken 
und auck mit 8ickcrkcit propkezeicu können. Dysyl


